
Einladung zum Europa-Podium im Rahmen der Deutsch-Französischen Woche 2018

Was ist und was kann europäisches Kulturerbe?
Donnerstag, 25. Januar 2018, 18.30 Uhr   |   Rathausfestsaal, Rathaus St. Johann, Saarbrücken

Das EU-Parlament hat auf Vorschlag der Europäischen Kommission das Jahr 2018 zum Europäischen Jahr des Kulturerbes erklärt. Doch was be-
deutet eigentlich Europäisches Kulturerbe? Was verstehen Experten darunter? Und was kann ein solches Konzept konkret für einen aufgeklärten
interkulturellen Austausch, ein gemeinsames europäisches Bewusstsein und den Zusammenhalt in unseren Gesellschaften leisten? 
Kulturschaffende, Kulturforscher und Kulturvermittler aus Luxemburg, Frankreich und Deutschland werden diese Fragen im diesjährigen 
Europa-Podium aus grenzüberschreitend regionaler, deutsch-französischer und europäischer Perspektive diskutieren. Ziel dieses Austausches ist
zum einen, zu klären, welche Gegenstände, Kulturräume, Denkmäler oder Gedenkstätten, welche Werte, Ideen oder Traditionen als europäisches
kulturelles Erbe aufzufassen sind. Dabei wird sowohl seine historische Prägung als auch sein stetes Neuformieren im Zuge politischer wie sozio-
kultureller Veränderungen aufzuzeigen sein. Zum anderen gilt es darüber nachzudenken, welche gesellschaftlichen Funktionen die verschiedenen
Facetten des europäischen Kulturerbes erfüllen können und wie es sich überhaupt breitenwirksam vermitteln und erlebbar machen lässt. 

Podiumsdiskussion mit: 
Dr. Marjorie Berthomier (Stellv. Generalsekretärin der Deutsch-Französischen Hochschule, Saarbrücken)
Dr. Pit Péporté (Historiker, Dozent an der Universität Luxemburg)
Prof. Dr. Gernot Wolfram (Publizist, Fachreferent für Interkulturelle Kommunikation und Europäische Kulturarbeit beim Team Europe der Euro-
päischen Kommission in Deutschland, Berlin)

Moderation: 
Prof. Dr. Mechthild Gilzmer (Romanistin, Universität des Saarlandes)

Eintritt frei. Mit anschließendem Empfang. Um Anmeldung bis 18. Januar 2018 wird gebeten: fz@mx.uni-saarland.de
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